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Bundeskanzleramt

Sektion Familie und Jugend

Abt. VI/2 Kinder- und Jugendhilfe
Sachbearbeiterin: Marianne Brunner
Untere Donaustraße 13-15
Telefon: +43 (0)1 53115 – 633 236 
1020 Wien

E-Mail: marianne.brunner@bka.gv.at
Ansuchen um Gewährung einer Förderung aus Bundesmitteln

A N T R A G S F O R M U L A R

Name der Organisation: (Bezeichnung laut geltender Statuten)

...............................................................................................................................

...............................................................................................................................

Anschrift: ...............................................................................................................................

...............................................................................................................................

Rufnummer: …………………………………………………….  ZVR-Zahl: …………………
E-Mail: ……………………………………………………………….

Geldinstitut (an das der Förderungsbetrag überwiesen werden soll): …………………………………

Konto-Nr.: ……………………………………….……     BLZ: …………………                  

BIC: ................................  IBAN: ......................................................................

1. Beginn und Dauer der Durchführung des Vorhabens (der Vorhaben), das (die) 

    gefördert werden soll(en): ……………………………………………………………………..

2. Das (die) Vorhaben erstreckt (erstrecken) sich über folgende Bundesländer:

    ...............................................................................................................................

3. Wir sind nach geltendem Umsatzsteuergesetz vorsteuerabzugsberechtigt:

(     ja              (  nein               Zutreffendes bitte ankreuzen !  *)

*) Besteht für den Verein Vorsteuerabzugsberechtigung, so wird die angefallene Umsatzsteuer

nicht als Förderungsausgabe anerkannt.

4. Detaillierte übersichtliche Beschreibung des Vorhabens, (der Vorhaben), das (die)
    gefördert werden soll(en), wobei eine genaue Auflistung der zu erwartenden Gesamt-
    kosten sowie der vorgesehenen Eigenleistung beizuschließen sind:
5. Förderung durch andere Rechtsträger,

    (Bundes-, Landes-, Gemeindebehörden oder sonstige Rechtsträger)

    a) bei denen für dasselbe Vorhaben Förderungsmittel beantragt worden sind:













Betrag
        .............................................................................

€  ........................
        .............................................................................

€  ........................
        .............................................................................
 
€  ........................
    b) die Förderungsmittel bereits zugesagt haben:

                     Fördernde Stelle(n)






Betrag
        .............................................................................

€  ........................
        .............................................................................

€  ........................
        .............................................................................
 
€  ........................
    c) von denen Förderungsmittel bereits eingelangt sind:




Fördernde Stelle(n)






Betrag
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................
    d) Bundes-, Landes- oder Gemeindebehörden, die in den letzten 5 Jahren 

        Förderungsmittel gewährt haben:



Fördernde Stelle(n)



Betrag
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................
        ............................................................................


€  ........................

    ............................................................................


€  ........................
6. Finanzierungsplan:






Gesamtkosten
    Vorhaben a) ...........................................................


€  ........................
    Vorhaben b) ...........................................................


€  ........................
    Vorhaben c) ...........................................................


€  ........................



    Eigenleistung *)   



Betrag



          Vorhaben a)


€  ...............................



          Vorhaben b)


€  ...............................

                                Vorhaben c)


€  ...............................

    Erbetene Förderung:

    

          Verwendungszweck



Betrag

    Vorhaben a) .............................................................

€  ........................
    Vorhaben b) .............................................................

€  ........................
    Vorhaben c) ..............................................................

€  ........................
7. Zeitpunkt, zu dem die Förderungsmittel spätestens benötigt werden:

    .............................................................................................................................
*) Unter Eigenleistung sind sowohl Eigenmittel im engeren Sinn als auch gegebenenfalls erlangte Kredit- oder Beitragszusagen sowie Subventionen anderer Rechtsträger zu verstehen.

8. Das Vorhaben, wofür um Förderung angesucht wurde, kann gemäß Bundes-Behindertengleichstellungsgesetz (BGStG), BGBl. I Nr. 82/2005 i.d.g.F (Bewilligungsbedingungen Punkt 5.e) barrierefrei in Anspruch genommen werden wobei  Barrierefreiheit 
(https://www.sozialministeriumservice.at/site/Behindertengleichstellung/Barrierefreiheit/Barrierefreies_Bauen) insbesondere bedeutet:

· Bauliche Barrierefreiheit im Sinne der ÖNORMEN B 1600 und B 1602 (https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/127/Seite.1270100.html) 

· Internetangebot im Sinne der Web Content Accessibility Guidelines (http://www.w3.org/Translations/WCAG20-de/)

· Die Erfüllung von spezifischem Unterstützungsbedarf für hör-, seh- und sonstig beeinträchtigte Menschen

(     ja              (  nein           (  im Sinne des § 6 BGStG unzumutbar  *)    

Zutreffendes bitte ankreuzen! 

*) Sollte die Schaffung eines barrierefreien Angebotes eine unverhältnismäßige Belastung darstellen bzw. unzumutbar sein,

· ist dieser Umstand detailliert zu beschreiben und anzuführen,

· welche Schritte in welchem zeitlichen Rahmen gesetzt werden, um eine Verbesserung der Situation betroffener Personen - im Sinne einer größtmöglichen Annäherung an eine Gleichbehandlung - gesetzt werden.

9. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, das Diskriminierungsverbot gemäß § 7b BEinstG zu berücksichtigen.
10. Datenschutzrechtliche Informationen gemäß Art 13 DSGVO:

Verantwortlicher

Bundeskanzleramt, Ballhausplatz 2, 1010 Wien, Tel.: +43 1 531 15-0, E-Mail: post@bka.gv.at.

Wir speichern und verarbeiten Daten ausschließlich im Sinne der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (DSGVO) sowie des österreichischen Datenschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 165/1999, idgF.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Rechtsgrundlage von Artikel 6 Absatz 1 lit. b DSGVO zur Anbahnung und Erfüllung eines Förderungsvertrages, wozu auch die Überprüfung der Förderungsabrechnung zählt. Konkret verarbeiten wir jene personenbezogenen Daten, die Sie bei der Antragstellung bekannt gegeben haben, sowie jene Daten, die im Zuge der Vertragsabwicklung noch bekannt zu geben sind. Ihre personenbezogenen Daten werden so lange verarbeitet, wie die Geltendmachung von Rechtsansprüchen aus dem Förderungsvertrag möglich ist. Die erforderlichen Einwilligungen dritter Personen, die im Antrag inklusive aller Anlagen bzw. in Nachweisen oder Berichten angeführt werden, zur Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten müssen vorliegen (z. B. personenbezogene Daten von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in den Antragsunterlagen, personenbezogene Daten und/oder Fotos von Teilnehmenden an Veranstaltungen in Sachberichten, Tätigkeitsnachweisen etc.). 

Eine Weiterleitung Ihrer personenbezogenen Daten kann gegebenenfalls an den Rechnungshof, die Europäische Kommission, die Transparenzdatenbank und das Bundesministerium für Finanzen erfolgen. Weiters können diese Daten an die Rechtsvertretung des Bundeskanzleramtes sowie an Gerichte und Verwaltungsbehörden zur Durchsetzung oder Abwehr von Rechtsansprüchen in Zusammenhang mit dem Förderungsvertrag oder dessen Anbahnung übermittelt werden. Darüber hinaus können andere förderungsgewährende Stellen, insbesondere jene, die im Förderungsansuchen genannt werden, sowie in die Förderungsentscheidung eingebundene und mit der Förderungsabrechnung beauftragte externe Stellen, diese Daten erhalten.

Ihre Rechte

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist dies die Datenschutzbehörde.

Weitere Informationen

Für alle Anfragen im Zusammenhang mit der Förderung steht Ihnen diejenige förderungsgewährende Stelle, die Sie im Transparenzportal für Ihren Antrag ausgewählt haben bzw. an die Sie den Antrag übermitteln, gerne zur Verfügung.

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: Bundeskanzleramt, Datenschutzbeauftragte, Ballhausplatz 2, 1010 Wien, E-Mail: datenschutz@bka.gv.at .
11. Ich/Wir habe(n) die beiliegenden „Bewilligungsbedingungen und -auflagen für die Gewährung von Förderungen aus Bundesmitteln“, die „Richtlinien für den Nachweis der widmungsgemäßen Verwendung einer Förderung aus Bundesmitteln (Abrechnung)“ und die datenschutzrechtlichen Informationen gemäß Art 13 DSGVO zustimmend zur Kenntnis genommen und bestätige(n) dies rechtsgültig mit meiner/unseren Unterschrift(en) 
.........................
......................

........................

Datum

Unterschrift

     Funktion

.........................
......................

........................

Datum

Unterschrift

     Funktion

(Unterschrift(en) des / der entsprechend der Amtsbestätigung / des Vereinsregisterauszuges zeichnungsberechtigten Organe(s)

Notwendige Beilagen zum Antrag:

Bei Erstanträgen: 
· Vereinsstatuten; 

Bei Erstanträgen und Anträgen in den Folgejahren:

· Aktuelle Amtsbestätigung oder Nachweis der Zeichnungsberechtigungen

· Rechnungsabschluss (Einnahmen-/Ausgaben Rechnung) des Vorjahres

· Vereinsregisterauszug
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